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Inhalt und Ziele
Der Universitätslehrgang „Familienunternehmen und Vermögensplanung 
(LL.M.)“ bietet JuristInnen die Möglichkeit einer vertiefenden Weiterbildung  
und Spezialisierung am Schnittpunkt von Unternehmen, Familie und Private  
Wealth Management. 

Der Fokus des Universitätslehrgangs richtet sich einerseits auf das national 
und international agierende (Familien-)Unternehmen als wesentlicher Pfeiler 
des Wirtschaftsstandortes Österreich sowie andererseits auf die Familie im 
weitesten Sinne als Grundlage der Gesellschaft. Spezifische Charakteristika und 
Querschnittsmaterien dieser Schwerpunktthemen sowie deren Verflechtungen 
miteinander werden anhand eines innovativen didaktischen Konzepts erarbeitet 
und vermittelt. 

Der Lehrgang spannt im Sinne einer gesamthaften Betrachtung des „Lebenszyklus” 
eines Individuums bzw. eines Unternehmens sowie deren wechselseitiger 
Beziehungen den Bogen der interdisziplinären Wissensvermittlung von einer 
vorausschauenden Planung diverser rechtlicher Fragestellungen bis zu deren 
Lösung im Streitfall, was sich auch in der Vielfalt der Modulinhalte niederschlägt. 

Zielgruppe
Der Universitätslehrgang „Familienunternehmen und Vermögensplanung“ 
stellt eine praxisorientierte und wissenschaftlich fundierte Weiterbildung 
für JuristInnen dar, die vorwiegend im Bereich der rechtsberatenden Berufe 
(RechtsanwältInnen, NotarInnen, RichterInnen) sowie in der Steuerberatung,  
in Banken (Family Office und Private Banking) und Versicherungen als auch  
in Rechtsabteilungen (insbesondere in Familienunternehmen) tätig sind. 

Da das Konzept des postgradualen Lehrgangs auf die Bedürfnisse von 
berufstätigen Personen abgestimmt ist, lassen sich Beruf und Weiterbildung  
ideal vereinbaren.

Qualifikationsprofil
Der Universitätslehrgang befähigt die TeilnehmerInnen, Rechtsfragen 
sämtlicher Kern- und Querschnittsmaterien in Zusammenhang mit (Familien-) 
Unternehmen und Vermögensplanung auf höchstem Niveau praxisnah, kreativ 
und zuverlässig zu beantworten.  

Diese Erweiterung und Vertiefung des für die berufliche Praxis relevanten 
Wissens qualifiziert die AbsolventInnen für hochspezialisierte Berufsfelder  
in den Bereichen Familienunternehmen und Vermögensplanung. 
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Modulübersicht/Studienplan

MODULE LEHRVERANSTALTUNGEN ECTS

MODUL 1: 
VERMÖGENSPLANUNG IN DER 
AUFRECHTEN PARTNERSCHAFT

• Ehe- und Partnerschaftsrecht  
• Kindschaftsrecht 
• Vertragsgestaltung in Ehe und Partnerschaft 
• Internationales Privatrecht I

2
2
2
1

MODUL 2: 
VERMÖGENSAUSEINANDER- 
SETZUNG IN DER GESCHEITERTEN 
PARTNERSCHAFT

• Scheidungs- und Scheidungsfolgenrecht  
•  Steuerrecht I (einschließlich Sozialversicherungs-

recht)

2
2

MODUL 3: 
VERMÖGENSÜBERTRAGUNG UNTER 
LEBENDEN

• Vermögensübertragung zu Lebzeiten 
• Unternehmensübertragung zu Lebzeiten
• Steuerrecht II
•  Erwachsenenschutzrecht und Gestaltungs- 

möglichkeiten im Krankheitsfall
•  Case Studies Steuerungsmöglichkeiten durch  

letztwillige Verfügungen

2
2
2
1

4

MODUL 4: 
VERMÖGENSÜBERTRAGUNG VON 
TODES WEGEN

• Das Unternehmen im Erbgang  
•  Außerstreitverfahren unter besonderer  

Berücksichtigung des Verlassenschaftsverfahrens
• Case Studies Erbrechtsstreit
• Internationales Privatrecht II  
• Steuerrecht III

2
2

2
2
2

MODUL 5: 
GESTALTUNGSMÖGLICHKEITEN MIT 
STIFTUNGEN UND TRUSTS

• Österreichisches Stiftungsrecht  
•  Ausländische Rechtsformen: Liechtensteinische  

Stiftung und Trust
•  Steuerrecht IV: Stiftungssteuerrecht und  

Internationales Steuerrecht

3
3

2

MODUL 6:
VERTIEFENDES  
WIRTSCHAFTSRECHT  
(LV im Ausmaß von 4 ECTS zur Wahl)

• Umgründung im Gesellschaftsrecht 
• Umgründung im Steuerrecht 
• Kapitalmarktrecht 
• Wirtschaftsstrafrecht 
• Rechnungslegungsrecht 
• Geldwäsche und Transparenzregeln
• Corporate and Foundation Governance 

1
1
1
1
2
1
1

MODUL 7: 
KONFLIKTMANAGEMENT UND 
KOMMUNIKATION 

•  Rechtsdurchsetzung und alternative Formen der 
Streitbeilegung 

• Konfliktmanagement im Familienunternehmen
• Verhandlungsführung und -technik
•  Generationenwechsel aus Sicht des  

Unternehmensberaters 
• Seminar Präsentation Masterthesis: Thema
• Seminar Präsentation Masterthesis: Ergebnisse 

1

1
1
1

1
1

MASTER THESIS 9

Defensio 1

GESAMT  60



Lehrende ULG Familienunternehmen und Vermögensplanung
Das interdisziplinär ausgerichtete Team der ReferentInnen besteht aus ausgewählten 
ExpertInnen aus Wissenschaft und Praxis:

Teilnahmevoraussetzung
Abgeschlossenes Diplom- oder Masterstudium der Rechtswissenschaften oder des 
Wirtschaftsrechts (im Ausmaß von mind. 240 ECTS). Zusätzliche Berufserfahrung ist von 
Vorteil, aber nicht Voraussetzung. 

In Ausnahmefällen können Personen, die ein Studium der Rechtswissenschaften oder 
des Wirtschaftsrechts im Umfang von zumindest 180 ECTS oder ein sonstiges fachlich in 
Frage kommendes Studium im Umfang von zumindest 240 ECTS und in beiden Fällen 
eine einschlägige juristische Berufserfahrung von mindestens vier Jahren aufweisen, in den 
Universitätslehrgang aufgenommen werden. 

RA Dr. Marie-Agnes Arlt, LL.M. (NYU), Rechtsanwältin und 
Wirtschaftsmediatorin, selbstständig tätig, a2o legal und arlt.
solutions

Notar Dr. Christoph Beer, Lektor am Institut für Zivilrecht, 
Universität Wien

Univ.-Ass. Mag. Georg Brameshuber, Institut für Finanzrecht, 
Universität Wien

Lic.oec. HSG Bernward W.M. Brenninkmeijer,  
Unternehmensberater, RCO-Partners Network

Mag. Peter-Erik Czák, Czak Managementseminare GmbH  
und Universitätslektor, u. a. an der Leopold-Franzens  
Universität Innsbruck

Univ.-Prof. Dr. Astrid Deixler-Hübner, Institut für  
Europäisches und Österreichisches Zivilverfahrensrecht,  
Johannes Kepler Universität Linz

Univ.-Prof. Dr. Constanze Fischer-Czermak, Institut für 
Zivilrecht, Universität Wien

Univ.-Ass. Mag. Tobias Hayden, LL.M., Institut für  
Finanzrecht, Universität Wien

Univ.-Prof. Dr. Susanne Kalss, Institut für Zivil- und  
Unternehmensrecht, Wirtschaftsuniversität Wien

Univ.-Prof. MMag. Dr. Sabine Kirchmayr-Schliesselberger
Steuerberaterin, Institut für Finanzrecht, Universität Wien

StB Mag. Monika Kunesch, LL.M., Steuerberaterin, Director 
bei LeitnerLeitner Wirtschaftsprüfer Steuerberater

RA Dr. Bernhard Lorenz, LL.M., Rechtsanwalt und Partner, 
LNR Lorenz Nesensohn Rabanser Rechtsanwälte

StB/WP Dr. Christian Ludwig, Steuerberater und  
Wirtschaftsprüfer, Ludwig & Partner Wirtschaftsprüfungs- & 
Steuerberatungs GmbH

Notar Dr. Michael Lunzer, Präsident der Notariatskammer für 
Wien, Niederösterreich und Burgenland

RA Dr. Martin Melzer, LL.M., TEP, Rechtsanwalt und Partner, 
Müller Partner Rechtsanwälte

ao. Univ.-Prof. Dr. Eva Micheler, M.Jur, M.Litt. (Oxford)
London School of Economics

Dr. Christoph Mondel, MBL, Notariatssubstitut

RA DDr. Katharina Müller, TEP, Rechtsanwältin und Partnerin, 
Müller Partner Rechtsanwälte

MMag. Michael Petritz, LL.M., Partner Tax KPMG Austria

ao. Univ.-Prof. Dr. Claudia Rudolf, Institut für Europarecht,  
Internationales Recht und Rechtsvergleichung, Universität Wien

Univ.-Prof. Dr. Friedrich Rüffler, Institut für Unternehmens- 
und Wirtschaftsrecht, Universität Wien

Univ.-Prof. Dr. Martin Schauer, Institut für Zivilrecht,  
Universität Wien

Hon.-Prof. RA Dr. Elisabeth Scheuba, Rechtsanwältin, 
selbstständig tätig und Lektorin am Institut für Zivilrecht, 
Universität Wien

Univ.-Prof. RA Dr. Richard Soyer, Partner Rechtsanwaltsbüro 
Soyer Kier Stuefer, Institut für Strafrechtswissenschaften,  
Johannes Kepler Universität Linz

Univ.-Ass. (post doc) MMag. Dr. Daniel Varro, LL.M., Institut 
für Finanzrecht, Universität Wien

Dr. Alexandra Wild, Bundesministerium für Finanzen

Hon.-Prof. RA DDr. Jörg Zehetner, Karasek Wietrzyk Rechts-
anwälte, Lektor u. a. an den Universitäten Wien und Salzburg



WISSENSCHAFTLICHE LEHRGANGSLEITUNG
Univ.-Prof. Dr. Martin Schauer
martin.schauer@univie.ac.at

KONTAKT / ANMELDUNG
Univ.-Ass. MMag. Sarah Lorraine Wild 

Rechtswissenschaftliche Fakultät
Institut für Zivilrecht
Schottenbastei 10-16, 1010 Wien
T +43-14277-34839
fuv.llm@univie.ac.at

Abschluss Master of Laws (LL.M.)

Dauer 3 Semester (berufsbegleitend)

Umfang 60 ECTS, 7 Module 

Sprache Deutsch

Kosten € 15.000,– 

Start Alle zwei Jahre im  
Wintersemester

Short Facts

www.postgraduatecenter.at/fuv
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„TeilnehmerInnen des Universitätslehrgangs 
„Familienunternehmen und Vermögensplanung“ bilden 
sich fokussiert und vertiefend auf den Gebieten Familie – 
Unternehmen – Vermögen weiter. Vernetztes Denken und 
die Fähigkeit zur Entwicklung ganzheitlicher Lösungen 
stehen im Mittelpunkt des Programms, das von führenden 
ExpertInnen aus Wissenschaft und Praxis gestaltet wird.“ 

UNIV.-PROF. DR. 
MARTIN SCHAUER
LEHRGANGSLEITER

Mit Unterstützung von



 

Familienunternehmen und Vermögensplanung

UNIVERSITÄT WIEN – POSTGRADUATE CENTER 
Spitalgasse 2, Hof 1, Eingang 1.14.1, 1090 Wien
T +43-1-4277-10800
F +43-1-4277-9108
info@postgraduatecenter.at

www.postgraduatecenter.at

Die Universität Wien ist eine der ältesten und größten Universitäten Europas und stellt mit
rund 9.500 MitarbeiterInnen einen erheblichen Innovationsfaktor für den Wiener Raum dar.
Knapp 94.000 nationale und internationale Studierende regen den intellektuellen Austausch
in der Universitätsstadt Wien zusätzlich an.
Das Postgraduate Center ist das Kompetenzzentrum für professionelle Weiterbildung an der 
Universität Wien und bietet über 50 Masterprogramme, Universitätslehrgänge
und Zertifikatskurse in den Bereichen „Bildung und Soziales“, „Gesundheit und
Naturwissenschaften“, „Internationales und Wirtschaft“, „Kommunikation und Medien“ sowie 
„Recht“ an. Ergänzt wird das Portfolio durch Corporate Programs sowie interdisziplinäre 
Veranstaltungsreihen und Projekte zur Vernetzung von Wissenschaft, Wirtschaft und  
Gesellschaft. Alle Programme zeichnen sich durch hohe wissenschaftliche Qualität aus und 
orientieren sich an internationalen Standards. Starke Praxisorientierung und interdisziplinäre 
Ausrichtung sind weitere wesentliche Qualitätskriterien. Das Postgraduate Center engagiert 
sich zudem aktiv im österreichischen und internationalen Diskurs zu Lifelong Learning.

In Kooperation mit 


